
58. Jahrgang	 Freitag, 9. August 2024� Nummer 32

Manne Lucha, Minister für Soziales, Gesundheit und Integration  
besuchte Grünkraut 

Am Montag, den 29. Juli 2024, durfte die Gemeinde Grünkraut einen besonderen Gast begrüßen: Manne Lucha, Minister  
für Soziales, Gesundheit und Integration, besuchte im Rahmen seiner Sommertour unsere Gemeinde. 
Bürgermeister Holger Lehr informierte Minister Lucha über die zahlreichen aktuellen Projekte in Grünkraut. Dabei fand 
das Engagement der Gemeinde großen Anklang beim Minister. Besonders beeindruckt zeigte sich Herr Lucha vom 
innovativen Gemeindeentwicklungskonzept, das nicht nur lokal, sondern auch auf Landesebene für Aufsehen sorgte. 
Dank dieses herausragenden Konzepts wurde Grünkraut bereits beim ersten Anlauf in die Städtebauförderung des 
Landes aufgenommen – eine außergewöhnliche Anerkennung, die die Zukunft der Gemeinde positiv gestalten wird. 
Neben Bürgermeister Lehr begleiteten auch die Gemeinderätin und 1. stellvertretende Bürgermeisterin Christa Gnann 
sowie die Gemeinderäte Josef Hiller und Stefan Zorell den Minister bei seinem Besuch. Alle Beteiligten zeigten sich 
begeistert von dem positiven Austausch und der Unterstützung, die der Minister für die Gemeinde Grünkraut zum  
Ausdruck brachte. 
Zum Abschluss des Besuchs wünschte Minister Lucha der Gemeinde weiterhin viel Erfolg bei der Umsetzung der anste-
henden Projekte. Bürgermeister Lehr bedankte sich herzlich bei Herrn Lucha für dessen kontinuierliche Unterstützung 
und das offene Ohr für die Anliegen der Gemeinde Grünkraut. 
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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle� Tel. 0751/7602-45
� 0151/61615958
Nicole Pfeiffer� Tel. 0751/18056811

E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle	 Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Not-
falldienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 9 – 13  und 15 – 19 Uhr.
Notfallpraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Ilona Hülsbusch 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 10.08./11.08.2024 
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg 
telefonische Anmeldung erforderlich unter Tel.: 07 51/7 91 25 70
Telefonische Anmeldung erforderlich!
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Infobox Bergwandern 
Bergwandern am Donnerstag, 15.08.2024 
Über den Fluh-Kamm (1391m) bei Steibis 
  
Die Berge lassen uns staunen. Sie fördern unsere Bereitschaft, Wunder anzuerkennen. / Uli Sorg 
  
Datum: Donnerstag, 15.08.2024 
Abfahrt: 8.00 Uhr, Parkplatz Festhalle 
Ausgangspunkt: Steibis (Parkplatz Imbergbahn) 
Gehzeit: ca. 4 Std. reine Gehzeit. 
Höhenunterschied: 562 m auf 10,4 km Wegstrecke. 
Charakter:  Nordseitige Rundtour. Überwiegend Bergwege und Forststraßen, ohne schwierige Stellen. Auf Wander-

weg hoch zum Imberghaus, weiter zum Gipfel der Fluh (1391 m, nach 3,5 km). Über den Alpengasthof 
Vordere Fluh und der Alpe Hohenegg durch das Bärenloch zurück zum Parkplatz. Von der Fluh schöne 
Aussichten ins Umland. 

 Gute Grundkondition erforderlich. 
Ausrüstung: Bekleidung für jedes Bergwetter, Wanderschuhe und Wanderstöcke, Vesper und Getränk. 
Einkehr: Alpengasthof Vordere Fluh (2,8 km nach dem Abstieg vom Gipfel). 
Anmeldung: Bis Montag, 12.08.2024, bei Horst Rapp (wenn möglich früher). 
 Telefon: 0176-64377004 oder 0751/67221 
Kosten:    Die Fahrtkosten sind abhängig von der Anzahl der Teilnehmer und betragen cirka 10-13.- EUR/Pers. 
Teilnehmer: Maximal 24 Personen. 9 Personen im Gemeindebus Grünkraut, darüber hinaus mit Privat-PKW. 
  
Bei Regenwetter findet die Tour nicht statt! 
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Lösche das Negative;
betone das Positive. 

  
Donna Karan

 

Amtliche
 Bekanntmachungen

Aus dem Gemeinderat 
Sitzung vom 16.07.2024 
Beratung und Beschlussfassung über Hinderungsgründe 
nach § 29 GemO für den Eintritt der neugewählten Gemein-
deräte in den Gemeinderat 
Vor Einberufung der ersten Sitzung des neu gewählten 
Gemeinderates muss der derzeitige Gemeinderat feststel-
len, ob Hinderungsgründe für Mitglieder des neu gewählten 
Gemeinderates vorliegen. Es wurden keine Hinderungsgründe 
festgestellt und die neu gewählten Gemeinderäte konnten 
somit eingesetzt und verpflichtet werden. 
  
Ehrung und Verabschiedung von Gemeinderäten 
Bürgermeister Lehr dankte dem bisherigen Gemeinderat für 
sein langjähriges Engagement, welches großes Lob, Respekt 
und Anerkennung verdient, zum Wohle unserer Gemeinde. 
  

Er freue sich sehr, folgende Ehrungen vornehmen zu dürfen: 
Für 10 Jahre kommunale Tätigkeit Frau Forstenhäusler, für 
20 Jahre Frau Wilhelm, für 25 Jahre Herrn Jopke und für  
30 Jahre Herrn Klein. 
  
Ferner verabschiedete er sich von Frau Wilhelm und Frau 
Forstenhäusler, welche nicht mehr zur Wahl standen. Herr 
Lehr drückte seinen Dank und seine Anerkennung aus und 
wünschte ihnen alles Gute. 
  
Verpflichtung der neu gewählten Gemeinderäte 
Durch Nachsprechen der Verpflichtungsformel durch die 
Gemeinderäte erfolgte die Verpflichtung und wurde durch 
Handschlag des Bürgermeisters bekräftigt. 
  
Nun konnte der neu gewählte Gemeinderat seine Arbeit auf-
nehmen. Bürgermeister Lehr hieß die neu gewählten Gemein-
deräte, Herr Dreher und Herr Stöckert, herzlich im Gremium 
willkommen. Er wünschte dem neuen Gemeinderat einen 
guten Start, ein gutes Gelingen und allen viel Freude und 
Erfolg sowie ein vertrauensvolles Miteinander zum Wohle der 
Gemeinde. 
  
Wahl der Stellvertreter des Bürgermeisters 
In der ersten Sitzung des neuen Gemeinderats sollten die 
Stellvertreter des Bürgermeisters und die Vertreter in exter-
nen Gremien gewählt werden. 
  
Durch offene Wahl wurde Gemeinderätin Gnann zur ersten 
stellvertretenden Bürgermeisterin und Gemeinderat Rösch 
zum zweiten stellvertretenden Bürgermeister gewählt. 
  
Durch Einigung (Akklamation) wurden folgende Gemeinde-
räte zu Vertretern/Stellvertretern in die jeweiligen Verbands-
versammlungen/Ausschüsse bestimmt: 
  

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

  
 
 
 
 

  
  

 

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Montag, 
12.08. Gehirnjogging 

14:30 
- 

15:30 
Haus der Mitte  Sabine Jehle 

07 51/76 02-45 

Mittwoch, 
14.08. Radwandern 13:30 Wertstoffhof Reinhard Marten 

07 51/65 27 31 05 

Donnerstag, 
15.08. 

Bergwandern für Senioren 
siehe Infobox 8:00 Parkplatz Festhalle 

Horst Rappe 
0176-64377004 
0751/67221 
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Wahl der Vertreter und Stellvertreter der Gemeinde in der 
Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsver-
bandes Gullen 
ordentliche Mitglieder	 Stellvertreter	 
Josef Hiller	 Harald Klein	  
Christoph Dreher	 Manuel Baumann	  
  
Wahl der Vertreter und Stellvertreter der Gemeinde in der 
Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes 
Grünkraut-Schlier 
ordentliche Mitglieder	 Stellvertreter	 
Ottmar Deuringer	 Josef Hiller	  
Manuel Baumann	 Martin Jopke	 
Josef Rösch	 Stefan Zorell	 
  
Benennung Vertreter und Stellvertreter in die Mitglieder-
versammlung der Musikschule Ravensburg e.V. 
ordentliche Mitglieder	 Stellvertreter	 
Manfred Bottlinger	 Harald Klein	  
Ottmar Deuringer	 Christa Gnann	  
  
Bildung von kommunalen Ausschüssen und Wahlen der 
Vertreter und Stellvertreter 
- Ausschuss für Soziales 
ordentliche Mitglieder	 Stellvertreter	 
Manuel Baumann*	 Josef Rösch*	 
Christa Gnann*	 Martin Jopke*	  
Dagmar Lorentz	 Josef Hiller	  
  
* Die beiden erstgenannten Mitglieder und deren Stellvertre-
ter sind Vertreter im paritätischen Kindergartenausschuss. 
  
- Verwaltungsausschuss 
Der Gemeinderat hat im Vorfeld um die Bildung eines neuen 
beratenden Ausschusses gebeten mit den Hauptthemen: 
Haushaltsvorberatung und -überwachung, Sparkommis-
sion, Stellenplan, interkommunale Zusammenarbeit. Mögli-
che Schnittstellen mit anderen Fachausschüssen. 
  
Es wurde ein neuer beratender Ausschuss, der Verwaltungs-
ausschuss, gebildet. 
  
ordentliche Mitglieder	 Stellvertreter	 
Felix Stöckert	 Martin Jopke	 
Christoph Dreher	 Harald Klein	  
Josef Hiller	 Dagmar Lorentz	  
Stefan Zorell	 Manfred Bottlinger	  
  
- Ausschuss für Umwelt und Technik 
ordentliche Mitglieder	 Stellvertreter	 
Dagmar Lorentz	 Josef Hiller	  
Felix Stöckert	 Manuel Baumann	  
Manfred Bottlinger	 Josef Rösch	  
Harald Klein	 Christa Gnann	  
  
- Bauhofausschuss 
ordentliche Mitglieder	 Stellvertreter	 
Harald Klein	 Dagmar Lorentz	  
Ottmar Deuringer	 Josef Hiller	  
  
- Weitere Ausschüsse 
Die Gemeinderäte möchten im Bereich öffentlicher Verkehr 
enger und gemeinsam mit der Gemeinde Bodnegg zusam-
menarbeiten. Bürgermeister Lehr nimmt diesen Wunsch mit 
auf den Weg und bespricht das mit seinem Amtskollegen aus 
Bodnegg. 
Dem Gremium ist bewusst, dass das Landratsamt die Ent-
scheidungen trifft. Die Gemeinden könnten jedoch fachli-
che Vorschläge und Forderungen unterbreiten. Die Form der 
Zusammenarbeit (Arbeitskreis, Ausschuss) spiele eine unter-
geordnete Rolle. 

Fälligkeit Raten für Grundsteuer und Gewerbe- 
steuer-Vorauszahlung zum 15. August 
Am 15. August werden die ersten Raten für Grundsteuer 
und Gewerbesteuer-Vorauszahlung zur Zahlung fällig. Die 
Höhe der Raten ersehen Sie aus dem letzten Ihnen zuge-
gangenen Steuerbescheid. 
Wir bitten Sie um Einhaltung der Steuertermine, zumal 
ansonsten gesetzlich vorgeschriebene Mahngebühren und 
Säumniszuschläge erhoben werden müssen. Sollten Sie der 
Gemeindekasse bereits ein SEPA Lastschriftmandat erteilt 
haben, erfolgt der Einzug mittels Lastschrift vom Bankkonto. 
  
Gemeindeverwaltung Grünkraut 
Finanzverwaltung

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 16.00 - 18.30 Uhr
Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Rekla-
mation, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + 
Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Informationen
Kinderkleiderbörse - Nummernvergabe 

GRÜNKRAUTER

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
DAS KLEIDERBÖRSE-TEAM

KAFFEE & KUCHEN im Foyer

Sie möchten mehr Infos? Besuchen Sie uns unter www.gruenkraut.de/basar
Buslinie 21, Haltestelle Festhalle, www.bodo.de

VERKAUF: 14 –16 Uhr
ANNAHME: 8.30 – 9.15 Uhr
RÜCKGABE: 18.30 – 19.00 Uhr

SAMSTAG 28.09.2024
FESTHALLE GRÜNKRAUT

NUMMERN-AUSGABE:
Ab 19.08. E-Mail an: basar.gk@gmx.de  
(Bitte Namen und Telefon-
Nummer angeben) 
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Asiatische Hornisse breitet sich aus –  
bitte Sichtungen melden! 
Die Asiatische Hornisse, eine invasive gebietsfremde Art, hat 
sich im Jahr 2023 massiv in Baden-Württemberg ausgebrei-
tet. Sie kann insbesondere Schäden an Honigbienenvölkern, 
aber auch im Obst- und Weinbau verursachen. Im Frühjahr 
baut die Asiatische Hornisse kleine Primärnester an geschütz-
ten Stellen (z.B. an Decken von Garagen und Gartenhäus-
chen). Im Lauf des Sommers werden bis zu einem Meter große 
Sekundärnester im Freien, häufig hoch oben in Baumkronen, 
gebaut. Die Art verhält sich grundsätzlich wenig aggressiv und 
Stiche sind vergleichbar mit denen der heimischen Europäi-
schen Hornisse oder Wespen, dennoch kann es in Einzelfäl-
len zu allergischen Reaktionen kommen. Von Nestern sollte 
Abstand gehalten und diese nur von Personen mit Fachkennt-
nis und Schutzausrüstung entfernt werden, um Attacken und 
Stiche zu vermeiden. 

 

 

  
 

  
 

  
 

 
   

 

 
 

 
    

 

 

 
 

  

Vergleich der Asiatischen Hornisse (links) mit der heimischen 
und geschützten Europäischen Hornisse (rechts).  
Quelle: Reiner Jahn  
  
Um möglichst rasch Maßnahmen zum Fang der Königin-
nen und Beseitigung der Nester der Asiatischen Hornisse 
zu veranlassen, bittet das Ministerium für Umwelt, Klima 
und Energiewirtschaft um Meldung von Sichtungen in 
Baden- Württemberg.  Dies ist über die Meldeplattform auf 
der Homepage der Landesanstalt für Umwelt (LUBW), aber 
auch über die kostenlose „Meine Umwelt-App“ möglich: 
 

 

 

 
    

 

  
  

 
 

 
 

 
   

 

 
  

 
 

   

	 QR-Code Meldeplattform	 QR-Code Meine
	 Asiatische Hornisse 	 Umwelt-App 

  
Weitere Informationen zur Asiatischen Hornisse und wie sich 
die Art von heimischen Insekten unterscheiden lässt fin-
den sich auf der Homepage der LUBW https://www.lubw.
baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/asiatische-hor-
nisse sowie auf der Homepage der Landesanstalt für Bienen-
kunde der Universität Hohenheim unter https://bienenkunde.
uni-hohenheim.de/vespavelutina. Dort finden sich auch wei-
tere Informationen, wie Bürgerinnen und Bürger aktiv bei der 
Suche nach Tieren und Nestern mitwirken können. Seit April 
2024 koordiniert die Landesanstalt für Bienenkunde in Stutt-
gart-Hohenheim im Auftrag der Naturschutzverwaltung das 
landesweite Management der Asiatischen Hornisse (Kontakt 
siehe Homepage). 
 
Geschäftsführungswechsel bei der WiR GmbH: 
Hans-Joachim Hölz übergibt an Maria Rigal 
Ravensburg, 30. Juli 2024 – Nach über 16 Jahren erfolgrei-
cher Führung der WiR GmbH übergibt Hans-Joachim Hölz die 
Geschäftsführung an Maria Rigal. Diese Staffelübergabe zum 

Halbjahreswechsel markiert das Ende einer Ära bei der WiR 
GmbH, die sich unter der Leitung von Herrn Hölz zu einem 
wichtigen Akteur in der Förderung der regionalen Wirtschaft im 
Landkreis Ravensburg entwickelt hat. Im Rahmen einer klei-
nen Feier verabschiedeten Landrat Harald Sievers, der ihm 
für seine erfolgreiche Arbeit dankte, und das Team der WiR 
GmbH Hans-Joachim Hölz. 
Die WiR - Wirtschafts- und Innovationsförderungsgesellschaft 
Landkreis Ravensburg mbH – ist eine Tochtergesellschaft des 
Landkreises mit Unterstützung der Kreisparkasse Ravensburg. 
Aufgabe der WiR ist die Entwicklung und Umsetzung von Maß-
nahmen zur Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur 
im Landkreis Ravensburg. 
Hans-Joachim Hölz begann seine Tätigkeit als Geschäftsführer 
der WiR GmbH am 1. Dezember 2007 und übernahm damals 
das Amt von Wolfram Dreier. Während seiner 16½-jährigen 
Amtszeit hat Herr Hölz das Unternehmen von vier Mitarbei-
tenden auf heute insgesamt zwölf Mitarbeitenden erweitert. 
Herr Hölz war bekannt für seine fachliche Kompetenz und 
seine besonnene Art, mit der er sowohl sein Team als auch 
die Unternehmen in der Region begeistern konnte. Er stellte 
sein Team stets in den Vordergrund und schuf ein Arbeitsum-
feld, in dem Zusammenarbeit und Teamgeist großgeschrie-
ben wurden. 
Neben zahlreichen Unternehmensbesuchen gehörten zu den 
besonderen Leistungen während seiner Amtszeit die Durch-
führung von acht Innovationspreisen, bei denen insgesamt 245 
Bewerbungen eingingen, die Initiierung und Durchführung der 
Veranstaltung „Perspektive Erlebnis Wirtschaft“ in 6 verschie-
denen Städten und Gemeinden des Landkreises, sowie diverse 
weitere Projekte und Veranstaltungen zum Thema Fachkräfteak-
quise. Auch verschiedene Förderprojekte, vor allem im Bereich 
der Digitalisierung und Transformation, wurden unter seiner Lei-
tung initiiert. Darüber hinaus baute er ein umfangreiches Netz-
werk mit zahlreichen Institutionen, Unternehmen und Partnern 
sowohl regional als auch überregional auf. 
Mit Maria Rigal übernimmt eine erfahrene und kompetente 
Nachfolgerin die Geschäftsführung. Frau Rigal bringt durch 
ihren beruflichen Hintergrund und ihre aufgeschlossene Art 
die besten Voraussetzungen mit, um die erfolgreiche Arbeit 
von Herrn Hölz fortzusetzen und die WiR GmbH weiterhin 
zukunftsfähig im Sinne einer zielgerichteten Förderung für 
die nachhaltige Wirtschaftsentwicklung im Landkreis weiter-
zuführen.
 

Foto: WiR GmbH Bild: v.l. Landrat Harald Sievers, Hans-Joachim  
Hölz, Maria Rigal, Prof. Dr. Michael Auer (Steinbeis Stiftung)
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 Abfall-Info

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr

Nächster Termin:	
Wertstoffhof: 13.08.24 und 27.08.24 

Grüngutplatz 
geöffnet samstags von 13.00 bis 16.00 Uhr.

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.
Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de

Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen 	 - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid 	- 2360

Volkshochschule

Neue Programm-
hefte sind da! 
Das neue Programmheft 
der VHS Ravensburg/
Weingarten Herbst/Winter 
2024 ist da und liegt im 
Rathaus, der Bücherei und 
der Kreissparkasse aus. 
 

Büchereinachrichten

Öffnungszeiten  
in den Sommerferien 2024:  
Donnerstags von 18.00 – 20.00 Uhr 
(25. Juli, 1. August, 8. August, 15. August, 
22. August, 29. August, 5. September) 

Ab Montag, 9. September ́ 24 ist Ihr Büchereiteam dann zu 
den bekannten Öffnungszeiten wieder für Sie da
 

          
 
 

      
 

         
   

 
 

 

 
 

Buch des Monats 
 

 

 

 

 

  

  
 

 

 

  
ISBN 978-3-328-10784-2, 588 Seiten 
Penguin-Verlag 
  
Das Flüstern der Bäume von Michael Christie  
Jacinda Greenwood weiß nichts über ihre väterliche Fami-
lie, deren Namen sie trägt. Sie arbeitet als Naturführerin auf 
Greenwood Island, doch die Namensgleichheit, so glaubt sie, 
ist reiner Zufall. Bis eines Tages ihr Ex-Verlobter vor ihr steht. 
Im Gepäck hat er das Tagebuch ihrer Großmutter. Jahresring 
für Jahresring enthüllt sich für Jacinda endlich ihre Familien-
geschichte. Seit Generationen verbindet alle Greenwoods 
eines: der Wald. Er bietet Auskommen, ist Zuflucht und Grund 
für Verbrechen und Wunder, Unfälle und Entscheidungen, 
Opfer und Fehler. Die Folgen all dessen bestimmen nicht nur 
Jacindas Schicksal, sondern auch die Zukunft unserer Wäl-
der ...Ein Buch, das zum Nachdenken anregt und zur Acht-
samkeit aufruft: Was ist, wenn wir keine Wälder mehr haben 
bzw. diese nur gegen Eintritt besuchen dürfen? 
Buchtipp von Gerda Pintacuda
 

Geschwindigkeitskontrollen 
Das Landratsamt Ravensburg als Untere Straßenverkehrsbehörde lässt regelmäßig Geschwindigkeitskontrollen durchführen. 
Zuletzt wurden dabei folgende Ergebnisse ermittelt: 
Ort  	 Messtag	 Uhrzeit	 gem. Fahrzeuge	 zulässige	 Überschreitungen	 gem. 
				    Höchstgeschwindigkeit 		  Höchstgeschwin-
				    (km/h)  		  digkeit (km/h)	 
Scherzachstraße	 23.07.2024	 6:40-8:30	 750	 30	 13 (1,7 %)	 44	  
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           Schul- und
Kindergartennachrichten

Jetzt zukünftigen Schulweg üben - für einen 
sicheren und gesunden Schulweg 
Was können Eltern tun, um ihr Kind optimal auf den zukünf-
tigen Schulweg vorzubereiten? Die Unfallkasse Baden-Würt-
temberg (UKBW) hat zahlreiche Tipps und praktische Hinweise 
für den Schulweg. 
  
Bald ist es soweit – nach den Sommerferien werden die 
neuen Erstklässlerinnen und Erstklässler eingeschult! Für 
die Kinder ist es der Start eines neuen Lebensabschnitts. 
Dieser aufregende und wichtige Lebensabschnitt ist für die 
Kinder und auch für ihre Eltern mit vielen Veränderungen, 
neuen Herausforderungen, Erwartungen, aber auch zahlrei-
chen Fragen verbunden. Die UKBW begleitet Schülerinnen 
und Schüler von der Einschulung bis zum Schulabschluss.  
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW: „Alle Kinder und 
Jugendliche stehen in der Schule, bei schulischen Veranstal-
tungen und auf dem Schulweg automatisch und kostenfrei 
unter dem Schutz der gesetzlichen Unfallversicherung. Eltern 
müssen hierfür keine besondere Versicherung abschließen. 
Schülerinnen und Schüler sind im Falle eines Unfalls in der 
Schule und auf dem Schulweg optimal bei uns abgesichert.“ 
Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) - seit über 50 
Jahren kompetente Partnerin, wenn es um die Sicherheit und 
Gesundheit von Schülerinnen und Schüler geht. Neben bau-
lichen Maßnahmen, altersgerechtem Sportunterricht oder 
Brandschutz, sorgt die UKBW mit Themen wie Verkehrssicher-
heit, Gewaltprävention, psychische Gesundheit und Bewe-
gung für eine gute Lernumgebung im Schulalltag. 

Verkehrssicherheit im Fokus – UKBW fängt bei den Kleins-
ten an 
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW: „Kinder frühestmög-
lich und auf spielerischer Weise fit für den Straßenverkehr zu 
machen und dabei auch Spaß an Bewegung vermitteln – das 
ist unser Ziel als Unfallkasse Baden-Württemberg. Dafür bieten 
wir digitale Verkehrstrainings, Präventionstheater, Fahrrad-Ak-
tionstage und vieles mehr – für jedes Alter ist etwas dabei!“ 
  
Gesund und sicher auf dem Schulweg 
Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) hat zahlreiche 
Tipps und praktische Hinweise für die Eltern und Kinder für 
den zukünftigen Schulweg: 
•	� Praxistipps – Eltern können mit ihrem Kind den zukünf-

tigen Schulweg vor dem ersten Schultag üben: Dabei 
ist es wichtig, dass die Kinder im Straßenverkehr Ver-
kehrssituationen richtig erkennen, einschätzen kön-
nen und dabei wissen, wie sie richtig auf optische und 
akustische Signale, Ampeln, Blinken von Autos und 
Hupen reagieren. 

•	 �Den zukünftigen Schulweg spielend lernen mit dem digi-
talen Schulwegtrainer: Der Schulwegtrainer vermittelt 
Erstklässlerinnen und Erstklässlern spielerisch und digi-
tal wichtige Kompetenzen für den Straßenverkehr. Alle 
Informationen unter: www.schulwegtrainer.de  

•	� Zahlreiche Präventionsangebote von der UKBW für 
Schülerinnen und Schüler: Die UKBW nimmt die 
zukünftigen Erstklässlerinnen und Erstklässler sowie 
alle Schülerinnen und Schüler bei der Verkehrserzie-
hung an die Hand. Weitere Informationen unter: https://
www.ukbw.de/arbeits-gesundheitsschutz/schule  

  
Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) wünscht allen 
Eltern und ihren Kindern viel Spaß beim Üben. Allen zukünf-
tigen Erstklässlerinnen und Erstklässlern einen guten Start für 
den neuen Lebensabschnitt Schule und eine tolle Einschulung! 

Jugendecke

Öffnungszeiten 
Jugendhaus 
Freitag	 17 - 22 Uhr 
ab 14 Jahre 
Das Jugendhaus hat wieder 
geöffnet!

Gästeamt
Öffentliche Führungen in den  
Sommerferien 2024 in Amtzell 
Immer am Donnerstag, abends um 17:00 Uhr 
Bitte melden Sie sich bis spätestens am Mittwoch davor bis 
12:00 Uhr beim Gemeindebüro Amtzell für die Führungen an. 
07520-950-12 oder einwohnermeldeamt@amtzell.de 
Die Führungen finden ab 5 Teilnehmer statt, bitte geben Sie 
uns bei der Anmeldung auch Kontaktdaten an. 
  
Termine: 
Do. 08.08. 17:00 Uhr im Sägewerk Hagmühle (Parken auf 
P & M Parkplatz Karbach, 10 min Fußweg), Dauer ca. 1 h 
Do. 15.08. 17:00 Uhr in der Reibeisenmühle (Reibeisen 3 Amt-
zell), Dauer ca. 1,5 h 
Do. 22.08. um 17:00 Uhr in der Reibeisenmühle (Reibeisen 3 
Amtzell), Dauer ca. 1,5 h 
Do. 29.08. 17:00 Uhr im Sägewerk Hagmühle (Parken auf  
P & M Parkplatz Karbach, 10 min Fußweg), Dauer ca. 1 h

Bürgergemeinschaft e.V.
Eltern-Kind-Gruppen 
Die Wunderfitze
Babygruppe ab 2 Monate
Zusammenkommen. Austauschen. Lachen. 
Staunen. 
Mittwochs von 15:30 - 17:00 Uhr im Haus der 
Mitte 
Ansprechpartnerin: Manuela Dullenkopf 
Handy: 0160 / 4 45 38 78 

E-Mail: manuela.dullenkopf@icloud.com 
  
„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 1 bis 2 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 
  
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.
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Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Sabine Jehle 
Montag - Donnerstag	 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 14.00 - 16.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760245
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 
  
Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00 - 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751 9587561
Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch	 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefoischer Vereinbarung
Tel. 0751 760246
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de 

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Senioren und Ehrenamt aktuell

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren  
aus der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr 
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 8,80 €. 
Am Montag, 12.08.2024, gibt es Lauchcremesuppe g,i, Fleisch-
küchle c,w mit Djuvecesoße, Reis, Bohnensalat, Eis 7,12,g 
Am Mittwoch, 14.08.2024, gibt es Brokkolicremesuppe g,w, 
Tortellini 2,3,12 an Tomatensoße mit Salatvariation, Butter-
milchdessert Heidelbeere g 

Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 

Zusatzstoffe:2-Antioxidationsmittel, 3-Konservierungsstoffe, 
5-Süßungsmittel, 7-Farbstoff, 12-Stabilisator 
Allergene: c-Eier, d-Fische, f-Soja, g-Milch, h-Haselnüsse, 
m-Mandeln, i-Sellerie, j-Senf, l-Schwefeldioxid, w-Weizen

Landwirtschaft

Einladung zum Familientag des  
Vereins landwirtschaftlicher  
Fachbildung Leutkirch-Wangen e.V.  
Kreis Ravensburg - Der Verein landwirtschaftlicher Fachbil-
dung Leutkirch-Wangen e.V. veranstaltet am Donnerstag, den 
05. September seinen Familientag auf der Landesgartenschau 
Wangen. Treffpunkt ist um 10:00 Uhr am Eingang Süd, inner-
halb des Geländes der Landesgartenschau vor dem Gewächs-
haus „Gärtnermarkt“. Von dort startet eine Führung, die bis 
12:00 Uhr geplant ist. Anschließend kann je nach Wunsch mit 
selbst mitgebrachtem Picknick, in der Gastro der Landes-
gartenschau oder in der Stadt gegessen werden. Außerdem 
besteht die Möglichkeit, die Landesgartenschau in Eigenre-
gie weiter zu besichtigen oder gemeinsam auf den Spielplät-
zen zu verweilen. Der Eintritt und die Verpflegung erfolgen auf 
eigene Kosten. Um Anmeldung wird gebeten bis Dienstag, 27. 
August unter la@rv.de oder 0751/85 6010.
 
Seminare in der Schwäbischen Bauernschule 
im September 2024 
6. bis 8. September 2024 
Böhmisch musizieren mit Herz! 
Böhmische Blasmusik spielen und von den Musikern von 
„Alpenblech“ lernen. Geballte Energie, böhmische Klänge, 
Gaudi & Proben mit hochkarätigen Dozenten! Für alle Musi-
ker:innen, die gern spielen und sich weiterentwickeln möchten. 
  
15. bis 20. September 2024 
Yoga-Woche für Frauen – fließenden Bewegungen und 
Achtsmkeit mit sich selbst 
Gönnen Sie sich eine Yoga-Woche mit einem Mix aus Bewe-
gung, Entspannung, Meditation und Achtsamkeit. Erfahren 
Sie, wie Yoga Sie unterstützen kann, den Herausforderungen 
des Alltags mit Achtsamkeit zu begegnen und in eine gesunde 
Lebenspflege zu kommen. 
  
27. bis 29. September 2024 
Handlettering Workshop – Unikate, die Herzen berühren 
Entdecken Sie die Kunst des Handletterings mit der talen-
tierten Künstlerin Niloofar Swozil. Tauchen Sie ein in ein 
Wochenende voller Kreativität und lernen Sie die verschiede-
nen Techniken, um Botschaften für verschiedenste Anlässe 
wie Geburtstage, Weihnachten, Jubiläen individuell und kunst-
voll zu gestalten. 
  
29. September bis 4. Oktober 2024 
Begegnungswoche für Männer, Frauen und Paare im (Un)
ruhestand „vielfältig, pfiffig und heiter“ 
Wir laden Sie allein oder zu zweit ein zur vielfältigen Begeg-
nungswoche mit einem ausgewählten Programm und Zeit 
für Gespräche, Entspannung und Bewegung. Hier können 
Sie gemeinsam die Themen diskutieren, für die Sie sich inte-
ressieren und Spaß miteinander haben. Lassen Sie sich von 
uns verwöhnen. 
  
Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage der 
Schwäbischen Bauernschule 
https://www.schwaebische-bauernschule.de/
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Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer� Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer� Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier� Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam	 Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg 	
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de

Montag 	 09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag 	 09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch  	 09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag� 09.00 – 11.00 Uh

Pfarramt Frau Anita Friedrich� Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier	
stmartin.schlier@drs.de

Montag und Donnerstag	 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch � 08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag � 15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer�  Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier� Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

Miniplan 
Sonntag, 11. August  
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Johannes, Theresa, Bennet, Elizabeth 
Dienstag, 13. August 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Agnes, Nora 
Samstag, 17. August 
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Theo, Elisa, Anna D., Amelie, Nora 

Frauenbund
Der Frauendreißiger, die hohe Zeit der Heil-
kräuter 
Herzliche Einladung zum Kräuterbüschel bin-
den am Samstag, 17. August ab 16.00 Uhr 

Wir Grünkrauter Frauenbundfrauen pflegen die lange Tradi-
tion des Kräuterbüschelbindens am oder um den 15. August, 
dem Hochfest Mariä Himmelfahrt und laden alle interessier-
ten Frauen dazu ein. 
Liebe Frauen, vergesst bitte nicht, schon jetzt darauf zu 
achten, dass eure Kräuter und Blumen, Getreide und Wild-
gewächse nicht schon vorher ganz aus euren Gärten ver-
schwinden, damit wir schöne Sträuße gestalten können. 
Nach der Segnung im Gottesdienst um 18.00 Uhr kann natürlich 
wie immer jeder Kirchenbesucher (jede Besucherin) die überzäh-
ligen Sträuße gegen eine kleine Spende mit nach Hause nehmen.
In der Mitte die Königskerze, sie wirkt schleimlösend, stärkt 
und möchte uns Standfestigkeit geben. 
Ringsum reihen sich Artemisia (Beifuß), die Mutter aller Kräu-
ter, hilft bei Verdauungs- und Menstruationsbeschwerden und 
stärkt das Immunsystem. Die Schafgarbe steht für die Reini-
gung und Wandlung. 
Die Haselnuss steht für Weisheit. 
Das Johanniskraut  bringt uns Licht und Wärme für Leib 
und Seele. 
Der Frauenmantel  möchte das Frauliche in uns schützen. 
Das Mädesüß möchte uns ermutigen, unseren Träumen zu 
folgen und die süßen Seiten des Lebens nicht zu übersehen. 
Der Engelwurz steht für Transformation und Spiritualität. 
Und die Wegwarte möchte uns einladen, auf die Stimme unse-
res Herzens zu hören und erinnert uns an den Himmel in uns... 
Wir treffen uns ab 16.00 Uhr vor dem Pfarrstadel und jede 
bringt mit, was sie hat oder findet, denn wohlriechende Kräu-
ter, Getreideähren und aparte Blüten schön gebunden tun dem 
Körper, der Seele und dem Gemüt gut und das gemeinsame 
Arbeiten bereichert den Alltag. 
Bitte Schere, Bast oder Schnur und alles, was eure Gärten 
hergeben nicht vergessen. 
Dann wird es sicherlich ein besonderer Nachmittag voller Duft 
und Wohlgeruch. 
Der Erlös kommt dem Blumenschmuck in unserer Kirche zugute. 
Das Frauenbundteam 

Früher hing der Kräuterstrauß im Herrgottswinkel und wurde 
nach Bedarf verwendet. Als Tee und als Salben für die Gesund-
heit von Mensch und Vieh.
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Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

Liebe Leserinnen, liebe Leser,  
Marcel Reich-Ranicki erinnerte sich, wie er Erich Kästners 
Buch „Emil und die Detektive“ zum ersten Mal las. Es habe 
ihn mehr fasziniert „als alle Indianer Karl Mays“. Denn, so 
sagte und schrieb er, in dieser Geschichte stehen die Kinder 
im Mittelpunkt! Die Geschichte spielt in Berlin und die Kinder 
im Buch sprechen den Dialekt. In diese Welt konnte er sich 
als Kind hineinversetzen. Mehr noch: Die Kinder lösen einen 
Kriminalfall! Sie nehmen die Dinge selbst in die Hand und 
machen den Räuber dingfest. Die Erwachsenen werden gar 
nicht gefragt. Die Welt steht Kopf! 
Erich Kästner, der vor 125 Jahren geboren und vor 50 Jah-
ren verstorben ist, nahm die Kinder ernst. Das ist es, was 
Reich-Ranicki meinte: Hier fühlte er sich als Kind ernst genom-
men. Hier waren keine Belehrungen, keine Ermahnungen, wie 
man sich als Kind aufzuführen habe. Für Kästner sind die Kin-
der Vorbilder, die zusammenhalten, sich gegenseitig helfen 
und für Gerechtigkeit sorgen. 
Nicht von oben herab, so begegnet auch Jesus von Nazareth 
den Kindern. Ihnen gehört das Reich Gottes! Sie sind so, wie 
Gott sich die Menschen wünscht. Kinder sind unsere Vorbilder 
im Glauben! Sie vertrauen darauf, dass eine gerechte Welt für 
alle möglich ist. Sie nehmen uns Erwachsene bei der Hand und 
zeigen uns, wie es geht: Freundschaft, Toleranz, Vertrauen. 
Die Welt steht Kopf! Wie erfrischend das ist! 
Pfarrer Jörg Boss  

__________ 
  

Wochenplan 
  
Donnerstag, 08. August  
17.30 Uhr 	Gutenachtkirche für Kinder: Bunt wie ein 

Regenbogen im Pfarrgarten Vogt. Pfarrerin 
Ulrike Boss und Team 

Sonntag, 11. August, 11. So.n.Trinitatis 
Gott widersteht den Hoffärtigen, aber den Demütigen gibt er 
Gnade.�  1.Petr. 5,5b 
10.15 Uhr	 Sommerpredigtreihe und Taufe im Pfarrgarten, 

Vogt:  „Was wollt ihr mir geben? Ich will ihn euch 
verraten.“ – Matthäus 26,15.  

	 Pfarrer Jörg Boss 
	 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 
Dienstag, 13. August 
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, 
	 Ev. Gemeindehaus Vogt 
Freitag, 16. August 
15.00 Uhr	 Andacht im Pflegeheim St. Antonius. Pfarrer Boss 
Sonntag, 18. August, 12. So.n.Trinitatis 
Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den glim-
menden Docht wird er nicht auslöschen.�  Jes 42,3 
10.15 Uhr	 Sommerpredigtreihe in der Evangelischen Kirche  

Atzenweiler „Josef. Eine biblische Resilienz- 
Geschichte“ Genesis 50,20. 

	 Pfarrerin Ulrike Boss 
	 Das Opfer ist für die Ökumene und Auslandsar-

beit bestimmt. 
__________ 

Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz 
(www.miteinanderkirche.de), 
in den Schaukästen und an dieser Stelle!  
 
Umbrüche was trägt in unruhigen Zeiten?  
11.08.24   „Was wollt ihr mir geben? Ich will ihn euch ver-
raten.“ – Matthäus 26,15  

10.15 Uhr im Pfarrgarten in Vogt, Pfr. Jörg Boss 
__________ 

18.08.24   Josef. Eine biblische Resilienz-Geschichte - 
Genesis 50,20 
10.15 Uhr Evangelische Kirche Atzenweiler, Pfrin. Ulrike 
Boss __________ 
25.08.24	 Ich aber und mein Haus, wir wollen dem 
Herrn dienen.“ - Josua 24,15 
10.15 Uhr im Pfarrgarten Vogt, Pfr. Manfred Bürkle 

__________ 

01.09.24 Keine Sommerpredigtreihe, 10.15 Uhr Evangeli-
sche Kirche Atzenweiler, Pfr. Manfred Bürkle 

__________ 
08.09.24  Habe Mut zur Veränderung – Lukas 19,1-10 
10.15 Uhr im Pfarrgarten Vogt, Pfrin. Martina Klein-
knecht-Wagner aus Tettnang
 

Ulrike Boss

GEMEINDEAUSFLUG 
Sonntag, 22. September 2024 
Klosterjubiläum 
Die Reichenau wird 1300 Jahre 
  

Die Insel Reichenau feiert und rühmt ihr altes Kloster. Die-
sen geschichtsträchtigen Ort, der zu einem der wichtigsten 
religiösen, kulturellen und politischen Zentren des Mittelal-
ters wurde, möchten wir genauer erkunden. 
Unser geführtes Besichtigungsprogramm umfasst das 
Museum mit seiner neuen Dauerausstellung zur Klos-
tergeschichte, das Münster St. Maria und Markus mit 
der neurenovierten Schatzkammer sowie einen Rund-
gang durch die neuangelegten Klostergärten. 
Unser Tagesprogramm 
08:00 Uhr	 Abfahrt mit Bürgerbussen ab Atzenweiler, 

Waldburg und Vogt auf die Insel Reichenau 
- Die genauen Treffpunkte um 07:45 werden 
noch kommuniziert. 

10:45 Uhr	 Geführtes Besichtigungsprogramm auf der 
Reichenau (s. oben) 

13:30 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen  (im Restaurant & 
Café „Zum alten Mesmer“) 

	 Im Anschluss freie Zeit auf der Insel mit einer herz-
lichen Einladung zu einem gemeinsamen Impuls. 

16:30 Uhr	 ca. Heimfahrt 
18:30 /19:00 Uhr	
ca. Rückankunft in unseren Gemeinden   
Kosten: 35 € pro Person (zuzüglich Mittagessen /Kaffee 
& Kuchen vor Ort)   
Wir bitten um Anmeldung* bis spätestens Mittwoch,  
11. September im Evangelischen Pfarramt Vogt (Tel. 07529 
– 1782 oder E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de) 
*Die Anzahl der Teilnehmer*innen müssen wir leider begrenzen.  
Wir freuen uns auf einen stimmungsvollen und interessan-
ten Ausflugstag mit Ihnen! 
Alexander Auffinger & Friederike Meltzer
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Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V.
Abt. Fußball
Herren Pokalspiele 
Sonntag, 10.08.24 
13:30 Uhr	 Herren I in Grünkraut. 
SGM Waldburg/Grünkraut I - SV Weingarten II 

16:00 Uhr	 Herren II in Grünkraut. 
SGM Waldburg/Grünkraut II - SV Weingarten I 
 
 

Was sonst noch
 interessiert

Bauernhausmuseum 
Eine Reise in die religiöse Ver-
gangenheit - Erlebnistag Kind-
heit und Religion 

Am Sonntag, dem 11. August, von 10 bis 17 Uhr lädt das Bau-
ernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg zum Erleb-
nistag „Kindheit und Religion“ ein. Das Programm umfasst 
Themen wie Geburt und Taufe, Kommunion und Firmung, 
tägliches Gebet, sonntäglichen Kirchgang, Bittprozessionen, 
Gesundbeten und zahlreiche kirchliche Feiertage. Eine Reise 
in die religiöse Vergangenheit der oberschwäbischen Land-
kinder wird geboten, ergänzt durch Kindheitserinnerungen 
von Seniorinnen und Senioren. Museumsgäste können zudem 
Weihbüschele zum Tag „Mariä Himmelfahrt“ binden, die auf 
Wunsch gesegnet werden. 
Oberschwaben ist traditionell katholisch geprägt. Gerade 
die ländlichen Bereiche waren und sind oft bis heute tief im 
Glauben verwurzelt. Religiöse Praktiken und kirchliche Feste 
prägten daher den Alltag vieler Landkinder. Am Sonntag vor 
Mariä Himmelfahrt können kleine und große Museumsgäste 
eine spannende Reise in die religiöse Vergangenheit der Kin-
der unserer Region unternehmen. Ein abwechslungsreiches 
Mitmach-Programm bietet Erlebnisse für Jung und Alt. 
Ein Highlight des Tages ist die Herstellung der „Weihbüschele“ 
unter fachkundiger Anleitung. Seit dem 13. Jahrhundert wird 
dieser Brauch an Mariä Himmelfahrt praktiziert. Interessierte 
können ihre eigenen „Weihbüschele“ binden und erhalten 

wertvolle Tipps zu den verwendeten Kräutern. Um 12 Uhr und 
14 Uhr vollzieht Wolfgang Schmid die Zeremonie der traditi-
onellen Kräuterweihe. 
Die Franziskanerinnen aus Reute sind vor Ort und verkau-
fen biologische Kräuterprodukte aus ihrem eigenen Garten. 
Alle Pflanzen werden handgeerntet, verlesen und schonend 
verarbeitet. In der Stube Füssinger erhalten Besuchende um 
11.30 Uhr und 14:30 Uhr Einblicke in die uralte Ausübung des 
Gesundbetens. Auch das Räuchern mit Kräutern anlässlich 
von Schwangerschaft, Geburt und Krankheit stellt eine wei-
tere traditionelle Praxis vor. Heidi Prinz behandelt das Thema 
Hildegard von Bingen und kocht Salben auf einem Holzherd. 
Für die kleinen Gäste gibt es zahlreiche Aktivitäten. Sie können 
Gebetskettchen basteln, Kerzen verzieren und Gebete in alter 
Schrift schreiben. Die Lesewelten der Kinderstiftung Ravens-
burg bieten ein besonderes Erlebnis und lesen inspirierende 
Geschichten vor. Führungen zum Thema „Kindheit und Reli-
gion finden um 11 Uhr und 12:30 Uhr statt. Barny Bitterwolf 
lädt um 13.30 Uhr zum gemeinsamen Kindersingen ein und 
im Erzählcafé „Oma/Opa erzähl doch mal!“ erzählen Senior/
innen davon, welche Rolle Religion und Glaube in ihrer Kind-
heit gespielt haben. Eine Rallye zum Thema Kindheit und Reli-
gion rundet das Kinderprogramm ab. 
Auch fürs leibliche Wohl ist gesorgt: Die Landfrauen servie-
ren selbstgemachte Kräuterpfannkuchen und Rosenküchle. 
Bei schlechtem Wetter kann es zu Programmänderungen 
kommen. Weitere Informationen finden Sie unter: www.bau-
ernhaus-museum.de 
Adresse: Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolf
egg I Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I info@
bauernhaus-museum.de 
Öffnungszeiten tägl. 10-18 Uhr 
Eintritt: Erwachsene: 6 € I Senior/innen: 5 € I Kinder 0–5 Jahre: 
frei I Kinder - Jugendliche 6–18 Jahre: 2,50 € I Ermäßigt: 2,50 € I  
Familien-Tageskarte: 13 € I Teil-Familien-Tageskarte: 7 €
 

Foto: Bauernhaus-Muselum Allgäu Oberschwaben in Wolfegg
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Erwachsenenkurse im Bauernhausmuseum 
Samstag, 10.08.2024 7:30-12:30 Uhr Sensenmähen für den 
Hausgebrauch	  
Das Mähen für den Hausgebrauch, in dem das Mähen mit 
der Sense erlernt wird und verschiedene Sensenblätter pro-
biert werden können. 
Das Besondere an diesem Kurs ist, dass die „Tannensense“, 
die vom Deutschen Sensenverein verwendet wird, individuell 
auf jede Körpergröße und -proportion eingestellt wird. 
Bitte bringen Sie Arbeitskleidung mit langer Hose und Ver-
pflegung mit. Gebühr: 70 € p.P. Kursleitung: Martin Siebert. 
Wir bitten um Anmeldung unter info@bauernhaus-museum.de 
  
Samstag, 10.08.2024 14 - ca. 17 Uhr Sensen Dengeln	  
Dengla ka ma it lerna! - Doch, es geht! 
Im Dengelkurs von Martin Siebert, Sensenlehrer im Sensen-
verein Deutschland e.V., werden verschiedene Dengeltech-
niken gelehrt und ausprobiert, an Übungsstücken geübt und 
schließlich eine Sense zu neuer Schärfe gebracht. 
Das Werkzeug dazu, auch Handschuhe und Gehörschutz wer-
den im Kurs zur Verfügung gestellt. Arbeitskleidung mit langer 
Hose und Verpflegung sollten mitgebracht werden. Und natür-
lich gerne auch ein eigenes, stumpfes Sensenblatt. 
Gebühr: : 70€ p.P. Kursleitung: Martin Siebert Wir bitten um 
Anmeldung unter info@bauernhaus-museum.de 
  
Samstag, 24.08.2024 9-16 Uhr Weidenkörbe flechten  
Wir flechten mit gewässerten Weiden kleine bis mittelgroße 
Körbe. Wahlweise mit einem einfachen Boden oder dem nor-
malen Kreuzboden. Beispielbilder können  unter weidennest@
web.de angefordert werden. 
Vorerfahrungen sind hilfreich, aber nicht zwingend notwen-
dig. Mitzubringen: scharfe(!) Gartenschere. Ggfs. Vesper - der 
Workshop findet ohne feste Mittagspause statt. 
Gebühr: 80 € pro Person, zzgl. 15 € Materialkosten (vor Ort 
in bar) Kursleitung: Elisabeth Danner Wir bitten um Anmel-
dung bis zum 9. August unter info@bauernhaus-museum.de

Kirchweihfest (Kirbe) in Hannober 
vom 09.08. bis 11.08.2024 
Ein Wochenende mit Musik und Unterhaltung. 
Freitag, 09.08., ab 19:00 Uhr Auftakt mit den „Finkel-Buam“
Samstag, 10.08. ab 17:00 Uhr zur Feierabendhockete mit Ves-
perangebot spielen „Alois und seine Musikanten“
Sonntag, 11.08. 08:45 Uhr Festgottesdienst mit anschließen-
der Prozession zum Patrozinium, ab 10:30 Frühschoppen- und 
Mittagsunterhaltung mit der Musikkapelle und Jugendkapelle 
Waldburg-Hannober, Mittagessen, Kaffee- und Kuchenverkauf 
durch den Kirchenchor Hannober. 
Auf Ihren Besuch freut sich der Musikverein Hannober e. V.

Wanderung des Schwäbischen Albvereins e. V. 
Halbtageswanderung: „Rundwanderung durch den eiszeitli-
chen Hölltobel in die Weststadt Ravensburg“
Termin: Mittwoch, 14. August 2024
Treffpunkt: 09.00 Uhr am Bahnhof Ravensburg/Unterführung
Wanderstrecke: Bahnhof Ravensburg/Unterführung - Escher-
Wyss-Straße - Meersburger Straße - Höllkeller - Hölltobel - 
Wanderweg Weststadt entlang des Waldtraufes
Wanderung: siebeneinhalb bis acht Kilometer, Gehzeit circa 
zweieinhalb Stunden mit einzelnen Stationen, Auf- u. Abstieg 
etwa 100 Meter
Verpflegung: Café Hamma in der Weststadt, Mittelöschstraße 
16 um 11.45/12.00 Uhr
Rückfahrt: mit ÖPNV Haltestelle Weststadt Meersburger 
Straße 13.25, 13.40, 13.55 Uhr
Unkostenbeitrag: für Nichtmitglieder 2 €
Anmeldung: Bei Wanderführer August Schuler, 
Tel. 0751-23693 ab 14.00 Uhr, Mobil 0171-4196354
Gäste sind immer herzlich willkommen!

VdK informiert 
Neubewertung der DGE-Position zu veganer Ernährung 
Die Deutsche Gesellschaft für Ernährung e.V. (DGE) hat ihre 
Position zu veganer Ernährung jetzt neu bewertet. Neben 
aktuelleren Daten zur Gesundheit bewertet sie erstmals auch 
die weiteren Zieldimensionen einer nachhaltigeren Ernährung: 
Umwelt, Tierwohl und Soziales. 
Werden allein gesundheits- als auch umweltrelevante Aspekte 
berücksichtigt, ist eine Ernährungsweise mit einer deutlichen 
Reduktion tierischer Lebensmittel für gesunde Erwachsene 
zu empfehlen, so die DGE. Voraussetzung sei allerdings die 
Einnahme eines Vitamin-B12-Präparats, eine ausgewogene, 
gut geplante Lebensmittelauswahl und eine bedarfsdeckende 
Zufuhr der potenziell kritischen Nährstoffe. 
Für Kinder, Jugendliche, Schwangere, Stillende und Seniorin-
nen und Senioren kann die DGE weder eine eindeutige Emp-
fehlung für noch gegen eine vegane Ernährung geben. Eine 
qualifizierte Ernährungsberatung ist hier dringend angeraten. 
Bei diesen vulnerablen Gruppen sei eine besonders fundierte 
Ernährungskompetenz nötig, denn hier bestehe das Risiko für 
irreversible Konsequenzen bei inadäquater Durchführung der 
veganen Ernährung. 
  
Digitale Bahncard: Papierausdruck auch in Zukunft möglich 
Zunächst wollte die Deutsche Bahn (DB) die Bahncard nur noch 
digital anbieten. Jetzt hat sie auf den Einspruch der Verbände 
– auch des VdK – reagiert und zugesichert: Fahrgäste, die kein 
Smartphone besitzen und damit keine digitale Bahncard haben, 
dürfen stattdessen einen Papierausdruck der Bahncard vorwei-
sen. Auf diesem wird künftig ein QR-Code abgebildet sein, den 
das Zugpersonal einscannen kann. Dieser gilt beim Fahrkar-
tenkauf und bei der Fahrkartenkontrolle im Zug. 
Das Ersatzdokument in Papierform können sich die Bahnkunden 
zuhause mit ihrem Kundenkonto ausdrucken. Menschen, die kei-
nen Computer und Drucker haben, können sich das Ersatzpapier 
auch in den Reisezentren ausdrucken lassen. Und wer Probleme 
hat, ein Kundenkonto anzulegen, kann den DB-Kundenservice 
anrufen oder im DB-Reisezentrum nachfragen.

Offene Sprechzeiten der Berufsberatung im 
Erwerbsleben an der VHS Wangen 
Die Berufsberatung im Erwerbsleben der Agentur für Arbeit bietet 
wieder einmal pro Monat eine offene und kostenfreie Sprechzeit 
an der Volkshochschule (VHS) in Wangen an. Die Beraterinnen 
und Berater beantworten während der Sprechzeiten alle Fragen 
rund um das Thema Weiterbildung, berufliche Umorientierung, 
Förderung, Anerkennung ausländischer Abschlüsse, Berufswe-
geplanung und Wiedereinstieg. Im Anschluss an das Gespräch 
können Beratungstermine vereinbart werden. 
Offene Sprechzeiten der Berufsberatung im Erwerbsleben 
an der VHS in Wangen, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
Jeder 1. Montag im Monat (außer im September) jeweils  
14:00 Uhr bis 17:00 Uhr in der Volkshochschule in Wangen, 
Raum Minze, Zunfthausgasse 4: 
05.08.2024, 07.10.2024, 04.11.2024, 02.12.2024 
Mehr zur Berufsberatung im Erwerbsleben: 
https://www.arbeitsagentur.de/karriere-und-weiterbildung/
berufsberatung-im-erwerbsleben 
Link zur Veranstaltung bei der VHS: 
https://www.vhs-wangen.de/programm/beruf

Altdorfer Wald – ein Multitalent? 
BUND thematisiert Nutzungskonflikte im Altdorfer Wald 
Am Sonntag, den 8. September 2024 wird es bei einer 
Exkursion des BUND Ravensburg-Weingarten um die viel-
fältigen Nutzungskonflikte im Altdorfer Wald gehen. Unter 
der Leitung von Ulfried Miller, Geschäftsführer des BUND 
Ravensburg-Weingarten, sowie Maike Hauser vom BUND 
Regionalverband Bodensee-Oberschwaben, wird die Viel-
falt, sowie die Nutzungsmöglichkeiten des Waldes vorgestellt. 
Der Altdorfer Wald ist ein Multitalent: Er bietet Lebensraum 
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für zahlreiche Tier- und Pflanzenarten, dient als natürlicher 
Kohlenstoffspeicher, beeinflusst unser Klima positiv, ist ein 
Ort der Erholung für Menschen, liefert Biomasse (Holz), ist 
ein „Museum“ der glazialen Vergangenheit und schützt unser 
Grundwasser. Doch wie viel kann der Wald zusätzlich noch 
leisten? Sollen wir ihn auch als Quelle für Kies und Torf nut-
zen? Oder zur Erzeugung von Windenergie? Eignet sich der 
Wald als Fläche für Energiespeicher, Transformatoren und 
Umspannwerke? Vor Ort werden die Referent*innen die Teil-
nehmenden in die beeindruckende Vielfalt des Waldes und die 
Nutzungskonflikte einführen. Denn wo könnte man die Aus-
wirkungen verschiedener Nutzungen besser vermitteln als 
am Rand des Waldburger Rückens? Die geführte Exkursion 
dauert etwa 2,5 Stunden. Start ist um 14:00 Uhr am Wander-
parkplatz Schlier-Hintermoos. Bitte denken Sie bei der Ver-
anstaltung an wetterangepasste Kleidung, festes Schuhwerk 
und bringen Sie ggf. eine Vesper mit.
Eine Anmeldung ist erforderlich bis Freitag, 06. September 
um 12:00 Uhr unter bund.ravensburg@bund.net. Die Teilnah-
megebühr beträgt 5 Euro, für BUND-Mitglieder und Kinder/
Jugendliche ist die Teilnahme kostenfrei. Weitere Informatio-
nen finden Sie im Terminkalender unter:
 https://www.bund-ravensburg.de
 
Betrugsmasche am Telefon 
TWS macht auf unseriöse Anrufe aufmerksam – keine 
Zählernummer oder persönliche Daten herausgeben 
RAVENSBURG. Aktuell melden sich wieder vermehrt dubi-
ose Anrufer bei Kundinnen und Kunden der Technische Werke 
Schussental GmbH & Co. KG (TWS). Sie tun so, als ob sie im 
Auftrag der TWS handeln würden und fragen Zählernummer, 
Kundennummer und manchmal auch Kontoverbindungen ab. 
Über diese Masche wollen sie einen neuen Strom- oder Gas-
vertrag ergaunern. Die TWS warnt davor, vertrauliche Angaben 
am Telefon zu machen. Dazu zählt auch die Zählernummer. 
Sie ist für das unseriöse Geschäft so wichtig wie die Bankver-
bindung. „Uns berichten derzeit etliche Kundinnen und Kun-
den von Anrufern, die auf unlauterem Kundenfang sind“, sagt 
Robert Sommer, Bereichsleiter Markt bei der TWS. Er fügt an: 
„Die Anrufer wollen an die Zählernummer kommen, um so den 
bestehenden Liefervertrag mit der TWS kündigen zu können 
und einen neuen Vertrag mit dem Unternehmen abzuschließen, 
für das sie arbeiten.“ Die Begründung ist immer dieselbe: Sie 
werben mit einem vermeintlich günstigeren Angebot, das man 
aber schnell annehmen müsse. „Das klingt im ersten Moment 
nach einem vertrauenserweckenden Angebot, dahinter steckt 
aber eine unredliche Masche“, betont Robert Sommer und 
ergänzt: „Wir wissen außerdem von Anrufen, bei denen sich 
die Betrüger als Mitarbeitende der TWS ausgegeben haben. 
Wir fragen aber niemals die Vertragsdaten am Telefon ab. Wir 
haben die Daten unserer Kunden.“   
Betroffene Kunden erfahren vom ungewollten Anbieterwechsel 
erst, wenn die Kündigung des alten und die Lieferverträge des 
neuen Anbieters im Briefkasten landen. Verunsicherte Kunden 
können sich telefonisch unter 0751/804-4980 an den Kunden-
service der TWS wenden. 
Ungewollte Vertragsabschlüsse sofort widerrufen 
Bevor eine wichtige Frist abläuft, sollen sich Opfer der Betrugs-
masche umgehend mit der TWS in Verbindung setzen: „Bei 
einem Vertragsabschluss am Telefon, im Internet oder an der 
Haustür haben Verbraucher ein 14-tägiges Widerrufsrecht“, 
erläutert Robert Sommer und versichert: „Wir unterstützen 
betroffene Kunden und helfen beim Widerruf.“
 
Erste Hilfe Party:  
Kindergeburtstag einmal anders 
Der DRK-Kreisverband Ravensburg bietet Erste Hilfe Par-
tys für Kindergeburtstage an. 
Nicht nur im Erwachsenenalter ist Erste Hilfe ein sehr wichti-
ges Thema, das jeder und jede beherrschen sollte. Das Wissen 
vom Absetzen eines Notrufs ist bereits im Schulkindalter von 
hoher Relevanz. Doch wie können Kinder dies mit Freude erler-

nen? Der DRK-Kreisverband Ravensburg e.V. hat die Lösung: 
Wir bieten im Rahmen eines Kindergeburtstags einen  
Erste-Hilfe-Kurs für Kinder im Alter von 6-12 Jahren an! 
Simone Dreher, Ausbilderin beim DRK-Kreisverband Ravens-
burg e. V., führt die Kids durch ein spannendes und kind-
gerechtes Programm. Die Kinder lernen spielerisch, wie ein 
Notruf abgesetzt wird und welche Schritte beachtet werden 
müssen. Damit sie selbst ihre ersten Erfahrungen mit Ers-
ter Hilfe machen können, wird mit den Kindern das Anle-
gen von Kopf-, Ellenbogen- und Handinnenflächenverbänden 
sowie das Anbringen von Fingerkuppenpflaster geübt. Auch 
das Thema Bewusstlosigkeit steht auf dem Programm. Zum 
Abschluss der Geburtstagsfeier haben die Kids das Wichtigste 
der Erste Hilfe durchgespielt und jeder der kleinen Rettungs-
kräfte erhält eine Urkunde. 
Die Kids verbringen etwa zwei Stunden mit dem Thema Erste 
Hilfe. Dabei gehen die Kinder mit viel Spaß unvoreingenom-
men an Erste-Hilfe-Übungen heran und sind so gestärkt für 
Notfälle im Alltag. 
Das Erste-Hilfe-Geburtstagsprogramm findet vorzugsweise in 
den Räumlichkeiten des DRK-Kreisverbands Ravensburg statt. 
Die Kosten des Programms betragen pauschal 150,00 € für 
maximal 10 Teilnehmer. Die Anwesenheit einer Aufsichtsper-
son der Familie ist je nach Gruppengröße hilfreich. 
Kontakt: DRK-Kreisverband Ravensburg e.V. 
Team Ausbildung, Ulrike Lehr 0751 56061-70 
Mail: breitenausbildung@rotkreuz-ravensburg.de
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Unfallinstandsetzung
Fahrzeuglackierung
Glasersatz & Reparatur
Mietwagen
El. Achsvermessung
Lackierfreies Ausbeulen
Kunststoffreparatur

Die Sozialstation St. Martin ist eine soziale und gemeinnützige Einrichtung 
unter kirchlicher Trägerschaft. Unsere Aufgabe ist die ganzheitliche Unter-
stützung von allen bedürftigen Menschen und deren Angehörigen in ihrer 
vertrauten häuslichen Umgebung. 
Im Rahmen des „Innovationsprogramm Pflege“ suchen wir für die koordi-
nierte Versorgung unserer Klienten ab Oktober 2024

Betreuungskräfte (m/w/d)
auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung

Aufgaben
Unterstützung unserer Kunden bei der Bewältigung der Alltagsanforde-• 
rungen in ihrer häuslichen Umgebung
Eigenverantwortliche Ausführung von hauswirtschaftlichen Tätigkeiten • 
und Reinigungsarbeiten vor Ort bei unseren Kunden
 Übernahme leichter pflegerischer Tätigkeiten• 

Anforderungen
Freude im Umgang mit hilfsbedürftigen Menschen• 
sorgfältige, eigenverantwortliche und zuverlässige Arbeitsweise• 

Unser Angebot
eine sinnerfüllte Aufgabe• 
 sehr gut geeignet als nebenberufliche Tätigkeit oder als attraktiver • 
Zuverdienst, zum Beispiel für Rentner oder Mütter in der Erziehungszeit
 Direkteinstellung bei unseren Klienten, die Koordination erfolgt über • 
die Sozialstation
 fundierte Einarbeitung und Unterstützung durch das Team der Sozial-• 
station

Wenn Sie Interesse haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail 
an info@sozialstation-schlier.de
Für weitere Auskünfte steht Ihnen unser Geschäftsführer Martin Schöllhorn 
unter Telefon 0 75 29/855 gerne zur Verfügung.

Rathausstraße 16 · 88281 Schlier · www.sozialstation-schlier.de
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